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Nachrichten aus Schulen und Kindertagesstätten
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Die Preisträger des Rezitationswettbewerbes:        Der Schulchor unter Leitung von Frau Hubrich beim Festakt. Natürlich 

Karolin Behner (Kl. 7/8), Almut Horn (Kl. 5/6)                gehörte auch die berühmte „Ode an die Freude“ zum Programm. 

und Paul Rücker (Kl.9/10) – v.r.n.l. 

Sogar Gesellschaftstänze aus Schillers Zeit wurden   Die Schulabgängerin des letzten Jahres          Frau Schuster begrüßte mit  

erlernt – natürlich in stilechten Kostümen.                  Lydia Lehmann erhielt eine der beiden          ihrer Schiller-Puppe die Gäste 

 „Schiller-Urkunden“ 2009.    zum Schillerball. 

An den Projekttagen zum Thema „Schiller und seine Zeit“ entstanden viele              Der langjährige Hausmeister Roland Kriedel 

 sehenswerte Produkte, so dieses Kleid (Modell „Lady Milford“), präsentiert von      wurde mit der „Schiller-Urkunde“ von der 

 Maxi Berge, sowie verschiedene Schautafeln für das Schulhaus.                                 Schulleitung geehrt. 



Neustadt in Sachsen 13Nr. 25/2009

NEWS aus der Schiller-Schule

Qualitätssiegel verliehen

Traditionell am Wochenende
des Neustädter Weihnachts-
marktes präsentiert der Thea-
terverein „Schillers Schüler“
seine neueste Inszenierung der
Öffentlichkeit. In diesem Jahr
können sich alle Zuschauer
davon überzeugen, wie die
bekannten Figuren aus der
genauso bekannten Geschich-
te vom „Dschungelbuch“ zum
Leben erweckt werden. Als Vor-
lage dienten dem langjährigen

Theaterleiter Torsten Schlegel
neben dem Buch der bekann-
te Trickfilm von Walt Disney
sowie das Musical. Man kann
schon jetzt gespannt sein auf
die Abenteuer des kleinen
Mogli. Also bitte vormerken:
12.12.2009, 14:00 Uhr, Aula der
neuen Schiller-Schule (Eintritt:
Kinder 2 EUR, Erwachsene 3
EUR).

Die Schülerredakteure

Am 30. November 2009 sollte
endlich der große Moment
kommen - die Verleihung des
„Qualitätssiegels für Berufs-
und Studienorientierung“, das
unsere Schule im September
von einer neutralen Jury zuer-
kannt bekam. Damit werden
unsere umfangreichen Bemü-
hungen im Bereich der Berufs-
beratung und Begleitung unse-
rer Schüler im Berufsfindungs-
prozess gewürdigt. Die Ehrung
fand in einem repräsentativen
Rahmen in der Dresdner Hand-
werkskammer durch den

Staatssekretär Dr. Jürgen Stau-
pe statt. Von jeder der geehr-
ten Schulen waren neben dem
Schulleiter, der Berufsbera-
tungslehrer sowie ein Schüler-
vertreter geladen. Jede Schule
erhielt zur Urkunde eine Tafel
für die Außenfassade sowie das
Logo des Qualitätssiegels für
den Briefkopf. Es gilt nun, unser
hohes Niveau zu stabilisieren,
um in fünf Jahren den Titel
erfolgreich zu verteidigen.

Klaus Anders
Schulleiter

Schulleiter Klaus Anders, Berufsberatungslehrerin Ina Winter sowie
Alexander Wirker nahmen die hohe Ehrung von Staatssekretär Dr.
Jürgen Staupe (2. v. l.) entgegen. Des Weiteren gehörten der Prä-
sident der Handwerkskammer Dresden Claus Dittrich (rechts)
sowie der Vertreter der Bundesagentur für Arbeit Jan Pratzka (links)
zu den Gratulanten.

Theaterverein der Friedrich-Schiller-
Mittelschule

Einladung zum Weihnachtstheater

Schule zur Lernförderung in Ehrenberg

Pädagogischer Tag in der Gedenkstätte Bautzen

20 Jahre nach dem Mauerfall
war es für die Lehrerinnen und
Lehrer der Schule zur Lernför-
derung in Ehrenberg Anlass,
das ehemalige „Stasi-Gefäng-
nis“ Bautzen II im Rahmen
eines Pädagogischen Tages zu
besuchen.
In einem Einführungsfilm erhiel-
ten wir einen Überblick zur
Geschichte beider Bautzener
Haftanstalten. Der anschlie-
ßende Rundgang durch das
Hafthaus gab uns einen Ein-
blick zu den Besonderheiten
des Strafvollzuges in Bautzen
II, dem Haftalltag und Einzel-
schicksalen. Beim Betreten des
Zellenhauses und der Arrest-
zellen war es für uns unvor-
stellbar, wie Inhaftierte diese
unmenschlichen Zustände
durchhielten bzw. überlebten.

Nachhaltige Wirkung zeigten
auch die Ausstellungsräume
mit Originalmitschnitten von
Verhören und Berichten von
Zeitzeugen.
Der anschließenden Diskussi-
on folgte die Vorstellung von
zwei Schülerprojekten durch
die Mitarbeiterin der Gedenk-
stätte. Man war sich einig, dass
diese durchaus auch Anwen-
dung an einer Förderschule fin-
den können.
An dieser Stelle möchten wir
uns noch einmal bei den Mitar-
beitern der Gedenkstätte für
den sehr informativen und
emotionalen Aufenthalt bedan-
ken.

Bärbel Ziemann, Lehrerin an
der Schule zur Lernförderung
„A. Tannert“ Ehrenberg

Exkursion der 6. Klassen
des Goethe-Gymnasiums Sebnitz

zur Synagoge und zum alten jüdischen Friedhof nach
Dresden

Am 3. November 2009 trafen
sich alle 6. Klassen des Goe-
the-Gymnasiums pünktlich 8:30
Uhr am Sebnitzer Busbahnhof
zum Start zur Exkursion nach
Dresden. Alle Jungen hatten
eine Kopfbedeckung mitge-
bracht, denn unser Ziel war der
Besuch der Dresdner Synago-
ge und des alten jüdischen
Friedhofs. In Dresden trennten
sich unsere Wege. Ein Bus fuhr
weiter bis zur Synagoge und
unser Bus hielt an der Bautzner
Straße. Dort stiegen wir aus
und gingen zu Fuß zum Haus
der Bildungs- und Begeg-
nungsstätte für jüdische
Geschichte und Kultur, wo wir
ein Arbeitsblatt für unseren
Exkursionstag erhielten. Zwei

Mitarbeiterinnen dieser Ein-
richtung führten uns dann über
den alten jüdischen Friedhof.
Wir erfuhren viel Interessantes
über die Geschichte dieses
Friedhofs und die Besonder-
heiten eines jüdischen Fried-
hofs überhaupt, z. B. dass alle
Grabsteine nach Osten (Jeru-
salem) ausgerichtet sind und
dass ein jüdischer Friedhof für
die Ewigkeit angelegt ist, also
niemals etwas davon abgeris-
sen wird. Schnell war die erste
Seite unseres Arbeitsblattes
ausgefüllt. Nach diesem 1. Teil
der Exkursion fuhren wir weiter
zur Synagoge. Auf dem Innen-
hof der Synagoge begann
unsere Führung mit einigen
Informationen zur Semper-
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Synagoge, die 1938 zerstört
wurde. Die Neue Dresdner
Synagoge ist ein modernes
Gebäude. Das Besondere an
ihr ist, dass jede Schicht der
Steinblöcke in der Mauer ein
kleines Stück versetzt ist, so
dass schließlich die oberste
Schicht genau nach Osten
(Jerusalem) zeigt. Dann gingen
wir in das Synagogen-Gebäu-
de hinein. Hier mussten die
Jungen - ebenso wie auf dem
jüdischen Friedhof - ihre Kopf-
bedeckung tragen. Von innen
erschien uns der Raum noch
größer. Im Vorraum und im
Innenraum wurde uns zu allem
etwas erklärt: Wir erfuhren viel

über die Ausstattungsgegen-
stände, die zu einer Synagoge
gehören. Auch die zweite Seite
unseres Arbeitsblattes füllte
sich schnell. Dann durften wir
vortreten und das Vorlesepult,
den Toraschrein, den siebenar-
migen Leuchter, den Chanuk-
ka-Leuchter u. a. aus der Nähe
anschauen. Zum Schluss wur-
den noch unsere Fragen beant-
wortet und wir bedankten uns
für diese interessante Führung.
Zurück in Sebnitz konnten wir
schließlich sagen: Es war wirk-
lich ein gelungener Tag.

Anna Kühnel (Schülerin des
Goethe-Gymnasiums Sebnitz)

Teil 2 Vorstellung Kindertagesstätten

ASB - Kinderhaus „Pfiffikus“

Unsere Einrichtung
Unser Kinderhaus Pfiffikus ist ein dreigeschossiger Plattenbau,
welcher seit 1994 komplett saniert wurde. Unsere Einrichtung
liegt am Rande des Wohngebietes auf der Maxim-Gorki-Straße
in einer ruhigen Seitenstraße. Im Kinderhaus gibt es zurzeit 8 Kin-
dergarten- und 4 Krippengruppen. Unsere Kinder werden in alters-
reinen Gruppen betreut, welche von 18 Erzieherinnen (davon 10
mit Zusatzausbildungen im Bereich Heilpädagogik/Sprachheil-
pädagogik, 2 mit Montessoridiplom, einer Gesundheitsberaterin
GGB) sowie einer Sozialpädagogin, 2 Heilpädagogen und einer
Ergotherapeutin liebevoll begleitet werden. Ein über 10000 qm
„SINNVOLL“ umgestaltetes Außengelände bietet vielfältige Bewe-
gungsmöglichkeiten und ermöglicht den Kindern ein Erfah-
rungslernen im Umgang mit der Natur.
Unser Haus im Überblick:
- 12 Gruppenräume
- verschiedene Spielzimmer
- kleine Kinderbibliothek
- Sportraum
- Traumzauberzimmer
- Kinderwerkstatt
- eigene Küche

Ziele und Aufgaben
Wir arbeiten in unserem Kinderhaus integrativ unter Einbeziehung
verschiedener pädagogischer Ansätze (Montessori, Fröbel, lebens-
bezogener Ansatz sowie der Haltgebenden Erziehung). Unsere
Leitgedanken für unsere Arbeit ergeben sich aus dem Leitbild
unseres Trägers und lauten:
„Werde was du bist, Mensch”
„Miteinander, Füreinander”
„Hilf mir es selbst zu tun”
Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist es, das Kind in seiner Ganz-
heitlichkeit, Individualität und seinem Familienumfeld wahrzu-
nehmen und ihm mit liebevoller und anregungsreicher Begleitung
Möglichkeiten zu schaffen sich zu einer selbstständigen und
selbstbewussten Persönlichkeit zu entwickeln. Auch nutzen wir
regelmäßig die Institutionen in unserem sozialen Umfeld z. B.
Schwimmhalle, Sportforum, Stadtbibliothek, verschiedene The-
rapeuten und unternehmen regelmäßige Ausflüge in unsere schö-
ne Umgebung.

Inhalte und Schwerpunkte
Inhalte und Schwerpunkte unserer pädagogischen Arbeit, unter
Beachtung des sächsischen Bildungsplanes, sind unter ande-
rem:
- Spielen können und Freude am Kinderalltag zu haben
- Selbstständigkeit, Selbstvertrauen, Traditionen, Rituale und

haltgebende Strukturen
- Förderung einer altersgerechten Kommunikationsfähigkeit und

Sprachentwicklung
- Schaffung vielfältiger Bewegungsmöglichkeiten zur Schulung

der Grob- und Feinmotorik
- Gesundheitsbewusste Gestaltung des Tageslaufes (Kneipp-

sche Anwendungen im Krippenbereich, gesunde Ernährung)
- Intensive Teilhabe der Eltern an der Entwicklung ihres Kindes

im Kitaalltag sowie Möglichkeit der aktiven Mitarbeit auf Grup-
penbasis und im Elternkreis

- Aktive „Schulvorbereitung” von Anfang an.

Goethe-Gymnasium lädt ein

zum Weihnachtskonzert

Am Donnerstag, dem 17.12.2009, lädt das Goethe-Gymna-
sium Sebnitz um 19:00 Uhr in die Aula zum traditionellen Weih-
nachtskonzert ein.

Die Schülerinnen und Schüler möchten Sie mit einer abwechs-
lungsreichen Mischung aus Gesang, Instrumentalstücken
sowie Rezitation unterhalten und zugleich in eine besinnliche
Weihnachtsstimmung versetzen. Dem Vernehmen nach ist in
diesem Jahr auch wieder eine kleine Darbietung von Seiten
der Lehrerinnen und Lehrer geplant.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Abend als Gäste
in unserer Schule begrüßen zu dürfen.

Frank Clausnitzer
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So erreichen Sie unser Kinderhaus „Pfiffikus”
ASB Kinderhaus „Pfiffikus“
Maxim-Gorki-Straße 101844 Neustadt i. Sa.
kita.pfiffikus@asb-neustadt-sachsen.de
www.asb-neustadt-sachsen.de
Tel.: 0 35 96/60 24 40, Fax: 0 35 96/60 24 40

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 06:00 bis 16:30 Uhr
Für Kinder berufstätiger Eltern bis 18:00 Uhr
Neugierig geworden, dann schauen Sie doch einfach mal bei uns
vorbei! Jeden 2. Mittwoch im Monat trifft sich in den Räumlich-
keiten der Krippe unsere Krabbelgruppe. Hier wird gespielt und
Sie als Eltern haben die Möglichkeit sich untereinander und uns
kennen zulernen. Oder Sie vereinbaren einfach mit uns telefo-
nisch oder mündlich einen Termin, damit wir Zeit für Sie haben.

Aus dem Pfiffikus

das Weihnachtsfest rettete“ im
Puppentheater ein echtes
Erlebnis. Und selbst der in den
letzten Wochen des Jahres
meist beschäftigte Mann der
Welt - der Weihnachtsmann -
fand die Zeit, um im Kinderhaus
noch den ein oder anderen
Wunschzettel der Kinder in
Empfang zu nehmen. Das in
Eigeninitiative vom Elternkreis
entstandene Kochbuch mit den
Lieblingsgerichten - inklusive
den Rezepten der Kinder -

konnte an diesem Tag ebenfalls
käuflich erworben werden. Vie-
len Dank dafür an den Eltern-
kreis.
So stimmte ein gemütlicher
Nachmittag, kurz vor dem ers-
ten Advent, Groß und Klein auf
die schönste Zeit im Jahr ein.
Wir wünschen allen kleinen und
großen „Pfiffiküssen“, deren
Eltern, Besuchern, Gästen eine
schöne Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

... der Zauber von Sternenstaub
und Lichterglanz erfüllt Jung
und Alt zur Vorweihnachtszeit
jedes Jahr aufs Neue. Die Vor-
freude auf das bevorstehende
Weihnachtsfest bestimmt den
Advent und lässt ihn zu einer
ganz besonderen Zeit des Jah-
res werden. Deshalb öffnete
das Kinderhaus „Pfiffikus“ am
27.11.09 von 15:00 Uhr bis
18:00 Uhr seine Türen zum

Weihnachtsmarkt. In gemütli-
cher Atmosphäre nahmen klei-
ne und große Gäste die Gele-
genheit war, noch das ein oder
andere kleine Geschenk zu
basteln. Im eingerichteten Café
konnten die Gäste der hekti-
schen Zeit bei Kuchen, Wiener,
Muffins und verschiedenen
Getränken entrinnen. Für die
kleinsten Besucher war die
Geschichte vom „Kasper, der

Aus dem Vereinsleben

Verein Begegnung Beratung
Bildung Neustadt/Sa. e. V.

„Aktiv tätig sein, statt passiv
altern“

Veranstaltungstermine 14.12. - 18.12.2009

Für alle Anmeldungen zu Veranstaltungen bitte unter 0 35 96/
50 84 94 anrufen!
Bei Anmeldung auf Anrufbeantworter, bitte Telefonnummer ange-
ben. Danke! Wenn kein extra Veranstaltungsort angegeben ist, fin-
den die Veranstaltungen im Verein BBB, Dr.-Wilhelm-Külz-Straße
1b, in Neustadt (gegenüber Foto Sauer) statt.
Gemeinsam singen
16.12.09 16:30 - 17:30 Uhr
In der Adventszeit singen wir Weihnachtslieder und stimmen uns
auf die besinnliche Zeit ein.
Freizeitcafé im BBB
17.12.09 14:30 - 15:30 Uhr
Erst einkaufen, dann zum gemeinsamen Kaffee ins Haus BBB. Bei
einer entspannten Gesprächsrunde können Sie die Woche aus-
klingen lassen.
Heute öffnen wir das Adventskalenderfenster am Rathaus
17.12.09 16:30 Uhr
Das Märchen vom Sterntaler wird erzählt und danach kleine Ster-
nenbälle verteilt.
„Wer rastet - der rostet“
17.12.09 18:00 - 19:00 Uhr
Mit leichten lockeren Übungen können Sie Ihren Bewegungsappa-
rat mobilisieren und sich nach den Entspannungsübungen wie neu
geboren fühlen.
Vom 21.12.2009 bis 01.01.2010 bleibt der Verein Begegnung,
Beratung, Bildung Neustadt/Sa. e. V. geschlossen. Wir wün-
schen allen Vereinsmitgliedern, Sponsoren, Geschäftspartnern,
Freunden und Besuchern ein frohes Weihnachtsfest, einen guten
Rutsch sowie ein gesundes neues Jahr 2010.
Öffnungszeiten des Surfpunkts
Der Surfpunkt richtet sich an alle mit geringen oder ohne PC-Kennt-
nisse und findet an folgenden Tagen statt:
Mo. 15:00 - 17:00 Uhr
Mi., Do. 14:00 - 17:00 Uhr
Kosten PC-Stunde 0,50 EUR
Kosten Ausdruck 0,10 EUR
Termine können unter 0 35 96/50 84 94 vereinbart werden.
Die „Ausfüll- und Bewerbungshilfe“ können Sie zu folgenden Zei-
ten erreichen.
Montag 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 12:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 12:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Termine können unter 0 35 96/50 84 94 vereinbart werden.
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Aus dem Programm des ASB Mehrgenera-
tionenhauses …

Bleib einmal stehn …

und haste nicht
und schau das kleine stille Licht.
Hab einmal Zeit für dich allein
zum reinen unbekümmert sein.
Lass deine Sinne einmal ruhn
und hab den Mut zum gar nichts tun.
Lass diese wilde Welt sich drehn
Und hab das Herz, sie nicht zu sehn.
Sei wieder Mensch und wieder Kind
Und spür, wie Kinder glücklich sind.
Dann bist von aller Hast getrennt,
du auf dem weg hin zum Advent.

Das Team des Mehrgenerationenhauses wünscht Ihnen ein
schönes Weihnachtsfest, ein paar Tage Gemütlichkeit mit viel
Zeit zum Ausruhen und Genießen, einen guten Start ins neue
Jahr, Gesundheit, Freude, Zufriedenheit und viel Glück!

Weihnachtswichtelparty im offenen Treff
- für alle Kids ab 6 Jahre -
Von draußen im Walde komm ich her …. Wer heute zu Besuch
kommt, bleibt noch ein Geheimnis.
Ihr seid herzlich eingeladen mit uns bei leckerem Punsch, Plätz-
chen und Weihnachtsliedern zu feiern.
Ja und vielleicht gibt’s auch noch eine kleine Überraschung für euch.
Termin: 17.12.09, 14:00 Uhr

Nur noch sechs Tage, bis das Christkind kommt …
Auch im Jugendtreff wollen wir uns mit euch auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einstimmen. Hier steigt unsere Weih-
nachtsparty am 18. Dezember - ab 18:00 Uhr
Mit Stollen, süßen Leckereien und kleinen Wichtelgeschenken
wollen wir bei Musik, Fotos anschaun und festlichem Kerzen-
schein zusammen sein und die Feiertage „einläuten“. Ade 2009!
Anmeldungen und Informationen unter Tel. 0 35 96/60 47 10 ASB
Mehrgenerationenhaus Neustadt
Maxim-Gorki-Str. 11a, www.mehrgenerationenhaeuser .de

SSV Neustadt/Sachsen e. V.

Spielbericht 1. Männer

hatte aber die besseren Chan-
cen. Mitte der zweiten Hälfte
stand dann Daniel Krause am
langen Pfosten goldrichtig und
nagelte die Kopfballverlänge-
rung von Dieter Kling zur 1 : 0-
Führung unter die Latte des
AFV. Die junge Neustädter

Mannschaft verteidigte diese
Führung mit einer tollen Moral
und einer kämpferisch
geschlossenen Mannschafts-
leistung bis zum Schlusspfiff.
Weitere News und Nach-
wuchsergebnisse auf:
www.ssv-neustadt-sachsen.de

In Hartmannsdorf gelang dem
SSV-Team so gut wie gar
nichts. Das Spiel wurde so
auch mit 2 : 0 verloren. Nur in
der Anfangsviertelstunde hat-
ten die Neustädter Gelegenheit
durch Daniel Weber und Dieter
Kling in Führung zu gehen. Viel-
leicht wäre das Spiel dann auch
anders verlaufen. So gelangen
dem Hartmannsdorfer SV
innerhalb von zwei Minuten (15.
und 17.) die entscheidenden
Tore. Danach stellten beide
Mannschaften das Fußball-

spielen ein. Nur noch Stück-
werk und hoher Körpereinsatz
der Gastgeber prägten das
Spiel.
Der SSV Neustadt fand weder
spielerische noch kämpferische
Mittel dagegen anzukommen.
Im letzten Heimspiel stand wie-
der eine arg dezimierte Neu-
städter Elf dem Arnsorfer FV
gegenüber. Das Spiel war in der
ersten Hälfte ausgeglichen
ohne nennenswerte Höhe-
punkte. Arnsdorf war optisch
überlegen. Das Winter-Team

Unwiderstehlich am Ball: Christoph Delling (links, Nr. 17)

Aktuelles vom SSV 1862
Langburkersdorf e. V.
Am 13. November 2009 fand die Mitgliederver-
sammlung unseres Vereines im Wirtshaus zum

Raupenberg statt. Von den 178 Mitgliedern nahmen 88 an der Wahl-
versammlung teil. Nach den Berichten des Vorsitzenden und den jewei-
ligen Leitern der Sportgruppen wurde der alte Vorstand entlastet. Lei-
der stellte sich unser langjähriger Kassenwart Sportfreund Matthias Zie-
ger nicht mehr zur Wahl und es blieb nur, ihm für seine sehr gute Arbeit
in den vergangenen Jahren zu danken. In den neuen Vorstand wurden
u. a. gewählt:
Vorsitzender: Hermann Caspar
Stellvertreterin: Heidemarie Herrmann
Kassenwart: Inge Schröder
Jugendwart: Andrea Maschke
Leiter der einzelnen Sportgruppen sind:
Fußball Mathias Bläser
Frauengymnastik 1 Heidemarie Herrmann
Frauengymnastik 2 Ramona Caspar
Faustball Günter Bergmann
Volleyball Christian May
Allg. Sportgruppe
(Volleyball) Sabine Dummer
Herzlichen Glückwunsch auch allen, die eine Auszeichnung erhielten:
Dieter Heidenreich mit der Ehrenurkunde des Landessportbundes Sach-
sen, Burkhard Richter, Gundolf Krause, Eckhard Märkert, Maria Unger,
Ulrike Zetzsche, Kerstin Schubert und Erika Mitschke mit der Ehren-
nadel des Landessportbundes Sachsen in Silber.
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Schwimmverein monte mare
Neustadt e. V.

monte mare - Schwimmer bei drei Wettkämpfen erfolgreich
Im Monat November ist Hochsaison in den sächsischen
Schwimmhallen. Auch die Sportler des SVMM hatten einen vol-
len Terminkalender. Am 14.11.09 fand im Neustädter Monte Mare
ein Wettkampf unseres Vereins mit den Vereinen Post Dresden,
MSV 04 Bautzen und der SV Kirschau statt. Eine gute Gelegen-
heit für unsere Jüngsten Wettkampferfahrung zu sammeln.
Am Ende konnten wir eine große Anzahl Podestplätze und Best-
zeiten verzeichnen. Ein Dankeschön geht an die Mitarbeiter des
Freizeitbades für die Bereitstellung des Wettkampfbeckens und
die gastronomische Versorgung der Gäste, sowie an Michael
Meier, der die Technik organisierte und die Hallensprecher unter-
stützte.
Schon eine Woche später, am Sonnabend, ging es zum 1. Sport-
Schwimmpokal nach Bautzen.
Erstmals von den Bautzenern organisiert, war es eine gelungene
Veranstaltung. Am spannendsten waren die Staffelwettkämpfe.
Durch Krankheitsausfälle mussten die Mannschaften mehrmals
umgestellt werden. Trotzdem gelang es unserer 4 x 50 m Lagen
Staffel als Dritte anzuschlagen.
Insgesamt konnten unsere Schwimmer 14 goldene, 15 silberne
und 17 bronzene Medaillen aus Bautzen mit nach Neustadt neh-
men.
Bereits am nächsten Tag stand das Herbstschwimmfest des
Schwimmbezirks Dresden auf dem Programm. Die 50-m- Bahn
und die Konkurrenz aus 15 Vereinen war wie jedes Jahr eine
Herausforderung. 7 goldene, 6 silberne, 4 bronzene Medaillen
und persönliche Bestzeiten für alle unsere Starter sind gerade
deshalb ein beachtliches Ergebnis.

Wir nehmen Abschied für immer von
unserem Wanderfreund

Günter Biebrach

geb. 12.10.1934, verstorben 12.11.2009

Wir werden Günter Biebrach als aktiven Wanderfreund und
Organisator so mancher Veranstaltung in Erinnerung behal-
ten. Seiner Familie versichern wir in den schweren Stunden
unsere tiefe Anteilnahme.

Die Wanderfreunde der Natur- und Heimatfreunde
Neustadt/Sa. e. V.

Jahresabschluss der Philatelisten

Am Dienstag, dem 15.12.2009, 18:00 Uhr findet im „Bürger-
garten“ (Neustadt, Bahnhofstraße 18) die letzte Veranstal-
tung 2009 der Briefmarkensammler von Neustadt statt mit
folgenden Themen:
- nochmalige Erläuterung des Veranstaltungsplanes 2010
- TAUSCH von Briefmarken, postalischen Belegen und

Ansichtskarten.
Auch zu unserer letzten Veranstaltung des Jahres 2009 sind
neue Interessenten sowie Gäste herzlich willkommen.
BAG Philatelie Neustadt

Tausche Golf gegen Porsche.

Jeder hat Dinge, die bei anderen besser
aufgehoben wären und jeder braucht
mal etwas Gebrauchtes. Private Klein-
anzeigen sind da genau das Richtige. w
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Volkssolidarität e. V. Ortsgruppe Neustadt

„Alle Jahre wieder“ - wünschen wir unseren Mitgliedern, Reise-
gästen und Freunden eine schöne Advents- und Weihnachtszeit
und für das neue Jahr beste Gesundheit.
Gemeinsam mit Ihnen allen, möchten wir auch 2010 wieder viel Schö-
nes und Interessantes bei unseren Zusammenkünften erleben.
Wir freuen uns auf ein geselliges Miteinander.

10 Jahre Kaufhalle Bruno-Dietze-Ring

Herzliche Gratulation und alle guten Wünsche dem Ehepaar Pilz und
seinem Verkaufsteam und weiterhin viele zufriedene Kunden.
Am 9. Dezember 1999 wurde es möglich, dass - nach der Schlie-
ßung der Penny-Kaufhalle im Juli 1998 - im Stadtrandgebiet wieder
Waren des täglichen Bedarfs eingekauft werden konnten. Wir sagen
Danke und hoffen, dass uns dieser Einkaufsmarkt erhalten bleibt.
Für den Vorstand: E. Sterl und G. Mildner

Hundesportverein
Hohwald-Berthelsdorf e. V.

Einladung

zur Mitgliederversammlung und Vorstandswahl am
Freitag, 15.01.2010, 19:00 Uhr
in Berthelsdorf, Gelände des Hundesportvereins.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes für das Jahr 2009
3. Kassenbericht 2009
4. Revisionsbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des neuen Vorstandes
7. Jahresvorausschau 2010
8. Finanzplan 2010
9. Diskussion
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Michael Müller
Vorsitzender
www.hsv-hohwald.de
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SV Berthelsdorf e. V.

A-H Fußballturnier Ü50 für Vereinsmannschaften

Apotheken-Notbereitschaft

Außerhalb der üblichen Öffnungszeiten haben folgende Apothe-
ken Notdienst für dringende Rezepte:
von Samstag 12.12.2009 mittags 12.00 Uhr
bis Samstag 19.12.2009 mittags 12.00 Uhr
Spitzweg-Apotheke
01844 Neustadt, Dresdner Str. 71 0 35 96/60 20 30

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr
über die Rettungsleitstelle 0 35 01/4 91 80

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15,
Stolpen, OT Rennersdorf 03 59 73/28 30

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten
Evangelische St. Jacobi Kirche

Wir laden zu den Gottesdiensten in die
St. Jacobi-Kirche ein.

Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden
Sonntag Kindergottesdienst statt.

Freitag, 11.12.
15.30 Uhr Krippenspiel der Ev. Kindertagesstätte „Unterm

Himmelszelt“

Sonntag, 13.12., 3. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. Schellenberger

Kollekte für eigene Gemeinde

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Kinderstunde + Mutter-Vater-Kind-Kreis dieses Mal Freitag,
11. Dezember, 15.00 Uhr in der St. Jacobi-Kirche - die Ev.-
Luth. Kindertagesstätte „Unterm Himmelszelt“ hat ein Krippen-
spiel vorbereitet
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus, Hospitalstr. 2
1. bis 4. Klasse: 15.30 - 16.30 Uhr
Powerkids: Mädchen und Jungen Kl. 5 und 6:
donnerstags 17 - 18.30 Uhr im „Schafstall“
Konfirmanden 7. Klasse: dienstags 16.30 Uhr im Schafstall,
Pfarrhaus
Konfirmanden 8. Klasse: dienstags 17.30 Uhr im Diakonat
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags, 19.30 Uhr - 24 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis: Mittwoch, 16.12., 16 Uhr im Kirchgemeindehaus
Für Männer
Männerkreis: Dienstag, 15.12., 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier im
Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis der Ev. Grundschule:
Donnerstag, 17.12., 20 Uhr in der Schule
Alpha-Bibelkreis: Dienstag, 15.12., 20 Uhr im Pfarrhaus
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat
Redaktionskreis
Mittwoch, 16. Dezember, 15.30 Uhr im Pfarramt

Am 12. Dezember 2009 findet
in der Turnhalle Niederottendorf
das Hallenturnier für Alt-Herren
über 50 Jahre statt. Anreise ist
bis 9:00 Uhr.Das Turnier beginnt
9:30 Uhr und endet ca. 14:00
Uhr. Für Speisen und Getränke
sorgt der Sportverein. Zu Tur-
nierbeginn sind Rückennum-
mer/Name/Vorname/ Geburts-
datum/Pass-Nr. vorzulegen.
Gespielt wird 1 : 3 ohne Wech-
sel. Die Spielzeit beträgt einmal
12 Minuten.

Gäste zur Unterstützung der
Mannschaften sind dazu herz-
lich eingeladen.
Bisher gemeldete Mannschaf-
ten: SSV 1862 Langburkers-
dorf, SV Einheit Radeberg, SV
Klosterberg, SV Wesenitztal,
SG Ullersdorf.

Wolf Milantzkis, Abt. Fußball.
Tel. 0 35 96/60 23 11 +
Fax 0 35 96/56 67 63

Historisches

Vor 100 Jahren

Vor hundert Jahren waren offensichtlich die Bedingungen für
den Wintersport in unserer Region besser:

In den „Kirchlichen Nachrichten“ des Jahres 1909 ist auf Seite
27 zu lesen, dass der hiesige Ski- und Rodelclub die von ihm
hergestellte Kurvenrodelbahn auf dem Ungerberge eröffnet
hat.

Manfred Herzog

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst

(alle Angaben ohne Gewähr)

Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 0 35 01/4 91 80

Kinderärzte und HNO-Arzt

Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen,

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den
nachfolgenden Zeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag von 14.00 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7.00 Uhr, jeweils bis
7.00 Uhr des folgenden Tages
über die Rettungsleitstelle in Anspruch zu nehmen.

Zahnärzte

jeweils von 9.00 - 11.00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb der
Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 0 35 01/4 91 80

Telefon:
12.12./13.12.2009
FZÄ Sohr, Am Himmler 1
Berthelsdorf 0 35 96/50 36 53

Dr. Ziegenbalg, Hauptstraße 107
Dürrröhrsdorf 03 50 26/9 14 16
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Kirchenmusik
Kurrende: (Kl. 1 - 4) montags, 14.45 Uhr, Kirchgemeindehaus
Krippenspielchor (Kl. 5 - 7): dienstags, 18 Uhr im Kirchgemein-
dehaus
Krippenspielchor (Kl. 7): freitags, 18 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kantorei: probt mit Gästen für Adventsmusik, genauer Proben-
plan unter www.kirche-neustadt.de
Kammerchor: dienstags, 20 Uhr im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: mittwochs, 19 Uhr in der Kirche (Sakristei)

Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauenkreis: 15. Dezember, 19 Uhr Adventsfeier im Feuerwehr-
haus
Rugiswalde
Sonntag, 27.12., 9.30 Uhr Weihnachtsliedersingegottesdienst,
Pfr. Klipphahn
Unterm Kirchturm ist was los ...
Hohwaldchor, Frauenchor Polenz, Kantorei und Kammerchor
laden herzlich zur

Adventsmusik im Kerzenschein am Sonntag, 13.12., 17 Uhr,
St. Jacobi-Kirche
Neben alten und neuen Advents- und Weihnachtsliedern zum
Zuhören oder Mitsingen erklingt das Magnificat (Lobgesang der
Maria) des Mozartzeitgenossen Petit für Chor, Solisten, Violinen
und Basso continuo.
Eintritt frei

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt,
Tel. 50 30 39, Fax 50 19 23
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde
Lauterbach - Oberottendorf mit den
Kirchorten Bühlau und Rückersdorf

Wir laden zu den Gottesdiensten ein:
Freitag, 11.12.
19:00 Uhr Konzert mit dem Kammerorchester ohne Dirigen-

ten Dresden in der Kirche Oberottendorf
Sonntag, 13.12.
10:30 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Rückersdorf

Zusammenkünfte:
Kindervormittag
Auf dem Kirchberg ist was los am 12.12. um 09:30 - 12:00 Uhr
Oberottendorf
Junge Gemeinde
19:30 Uhr Lauterbach/Oberottendorf jeden Freitag im Wech-

sel

Adventsfeier für alle Gesprächskreise
20:00 Uhr Rückersdorf, Dienstag, 15.12.

Chorproben
19:00 Uhr nach Vereinbarung im Wechsel Oberottendorf/ Lau-

terbach

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde Lauterbach - Ober-
ottendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, Tel. 03
59 73/2 64 01/-2 64 12

Katholische Kirche St. Gertrud

Gottesdienste an Sonn-
und Feiertagen

3. Adventssonntag (Gaudete) -
12./13.12.2009
Neustadt
Sa. 16.30 Uhr Hl. Messe
So. 8.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit
Neustadt … vor allen Hl. Messen

Hl. Messe an den Werktagen bis 23.12.
Neustadt
Mi. 18.00 Uhr Hl. Messe
Fr. 8.30 Uhr Hl. Messe

Katholisches Pfarramt, Struvestr. 5, 01844 Neustadt
Pfarrer Edward Wasowicz, Telefon: 0 35 96/60 33 80,
Fax: 0 35 96/56 63 06
www.katholische-kirche-neustadt.info,
kath.pfarramt.nst.sa@t-online.de
Sprechzeiten: Pfr. Wasowicz nach den heiligen Messen und jeder-
zeit nach Terminabsprache;
Telefon: 0 35 96/60 33 80
Diakon Klose Di., 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr in Sebnitz und jeder-
zeit nach Terminabsprache;
Telefon: 03 59 71/5 35 11
Büroöffnungszeiten Mi. und Do., 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Jehovas Zeugen

Zusammenkunftszeiten:
Sonntag 9.30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium
Freitag 19.00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen

Themen der Öffentlichen Vorträge für Dezember 2009
13.12.09
Br. Christoph Schulze, Vers. Zittau Nord
Den Geist der Selbstaufopferung beleben

Adventgemeinde lädt ein

(Polenzer Gasse)

Samstag: 09:30 Uhr Bibelgespräch
10:30 Uhr Predigt

Ideen in Druck.

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region.
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